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Amts Blatt. 


No. 1. Marienwerder, den 7ten Januar 1842. 
— — — — — — 


Das 23ſte und 24ſte Stuͤck der vorjaͤhrigen Geſetz-Sammlung ent 
haͤlt unter: 


No. 2210. Vertrag zwiſchen Preußen, Baiern, Sachſen, Wuͤrttemberg, 
Baden, Kurhefjen, dem Großherzogthum Heſſen, den zu dem Thu 
ringſchen Zoll- und Handelsvereine gehoͤrigen Staaten, Naſſau und 
der freien Stadt Frankfurt einerſeits und Lippe andererſeits, den 
Anſchluß des Fuͤrſtenthums Lippe an das Zollſyſtem Preußens und 
der uͤbrigen Staaten des Zollvereins betreffend, vom 18ten Okto⸗ 
ber 1841; 


Noe. 2211. Vertrag zwiſchen Preußen und Lippe wegen der Beſteuernng 
innerer Erzeugniſſe im Fuͤrſtenthum, Lippe, vom 18ten Oktober 


No. 2212. Vertrag zwiſchen Seiner Majeſtaͤt dem Koͤnige von Preußen und 
Seiner Durchlaucht dem Fuͤrſten zur Lippe, den erneuerten Anſchluß 
der Fuͤrſtlich Lippeſchen Gebietstheile Lipperode, Cappel und Gre— 
venhagen an das Preußiſche Zoll- und indirekte Steuerſyſtem bes 
treffend, vom 18ten Oktober 1841; 


No. 2213. Vertrag zwiſchen Preußen, Baiern, Sachſen, Württemberg, 
Baden, Kurheſſen, dem Großberzogthum Heſſen, den zu dem Th; 
ringſchen Zoll- und Handelsvereine gehörigen Staaten, Naſſau und 
der freien Stadt Frankfurt einerſeits und Braunſchweig anderer— 
ſeits, wegen des Anſchluſſes des Herzogthums Braunſchweig en 
den Geſammt⸗ Zollverein der erſteren Staaten, vom 19ten Oktober 
1841; 


No. 2214. Uebereinkunft zwiſchen Preußen und Braunſchweig wegen gleicher 
Beſteueruug innerer Erzeugniſſe, vom 19ten Oktober 1841; 


No. 2215. Vertrag zwiſchen Seiner Majeſtaͤt dem Koͤnige von Preußen und Seiner 
ürchlaucht dem Herzoge von Braunſchweig und Lüneburg, betreffend 


die Ausführung des gemeinſamen Zollſyſtems in dem Furſtenthume 
geben in Marienwerder den Sten Januar 1842. 
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Blankenburg nebſt dem Stiftsamte Walkenried, fo wie in dem 
Amte Calvörde, imgleichen die Beſteuerung innerer Erzeugniſſe in 
dieſen Herzoglichen Landestheilen, vom 19ten Oktober 1841; 


No. 2216. Vertrag zwiſchen Seiner Majeſtät dem Könige von Preußen und 
Seiner Durchlaucht dem Herzoge von Branuſchweig und Lüneburg, 
betreffend die Ausführung des gemeinſamen Zollſyſtems in den 
Preußiſchen Gebietstheilen Wolfsburg, Heblingen, Haßlingen und 
Lüchtringen, imgleichen die Beſteuerung innerer Erzeugniſſe in dies 
fen Gedbietstheilen, vom 19ten Oktober 1841; 


No. 2217. das Patent uͤber die Publikation des Bundestags + Beſchluſſes 
vom 22ſten April 1841, wegen des den Verfaſſern muſikaliſcher 
Kompositionen und dramatiſcher Werke zu gewaͤhrenden Schutzes, 
d. d. den Öten November 1841. f 


Mo. 2218. Vertrag zwiſchen Preußen für ſich und in Vertretung der uͤbri⸗ 
gen Mitglieder des Zoll, und Handels: Vereins einerſeits und 
Kurheſſen andererſeits, den Anſchluß der Grafſchaft Schaumburg 

an den Zollverein betreffend, vom 13ten November 184417 


No. 2219. Vertrag zwiſchen Preußen und Kurheſſen, wegen Beſteuerun 
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des Branntweins und des Runkelruͤbenzuckers in der Kurheſſiſchen 
Grafſchaft Schaumburg, vom 13ten November 1841. * 


Miniſterial⸗ Bekanntmachung. 


I. Der Vertrag wegen Fortdauer des Zoll⸗ und Handels vereins dom 
Sten Mai 1641 (Geſetzſammlung Nro. 14.) enthält im Artikel 3. binſichtlich 
der innern Steuern, welche in den einzelnen Vereinsſtaaten, theils auf die 
Hervorbringung oder Zubereitung, theils unmittelbar auf den Verbrauch ge 
wiſſer Erzeugniſſe gelegt ſind, unter andern auch die nachfolgenden Beſtim⸗ 
mungen: 

1. Von den innerhalb des Vereins erzeugten Gegenftänden, welche nur 
durch einen Vereinsſtaat tranſitiren, um entweder in einen anderen 
Vereinsſtaat, oder nach dem Auslande gefuhrt zu werden, dürfen innere 
Steuern weder für Rechnung des Staats, noch fiir Rechnung von Kom 
munen oder Korporationen erhoben werden. n 

2. Vereinsſtaaten, welche von einem inläͤndiſchen Erzengniſſe keine innere 
Steuern erheben, duͤrſen auch das gleiche vereine ländiſche Erzeugweß 
nicht beſtenern. g b 


3. Diejenigen Staaten, in welchen innere Steuern von einem Konſum: 
tions- Gegenſtande bei dem Kaufe oder Verkaufe, oder bei ber Ves 
zehrung deſſfelben erhoben werden, duͤrfen die Steuern von den, aus 
anderen Vereinsſtaaten herrührenden Erzeugniſſen der naͤmlichen Gattung 
nur in gleicher Weiſe fordern; ſie koͤnnen dagegen die Abgabe von den, 
nach anderen Vereinsſtaaten uͤbergehenden Gegenſtaͤnden unerhoben oder 
ganz oder theilweife zurückgeben laſſen. j 

4. Diejenigen Staaten, welche innere Steuern auf die Hervorbringung 

oder Zubereitung eines Konſumtions⸗Gegenſtandes gelegt haben, konnen 
den geſetzlichen Betrag berſelben bei der Einfuhr des Gegenſtandes aus 
anderen Vereinsſtaaten voll erheben, und bei der Auefahr nach dieſen 
Staaten theilweiſe oder bis zum vollen Betrage zuruͤckerſtatten laſſen. 


Soweit zwiſchen mehreren, zum Zollvereine gehörigen Staaten eine 
Vereinigung zu gleichen Steuer ⸗ Einrichtungen beſteht, werden dieſe 
Staaten in Anfepung der Befugniß, die betreffenden Steuern gleiche 
mäßig auch von vereinslaͤndiſchen Erzeugniſſen zu erheben, als ein Gan— 
zes betrachtet. 
Die Erhebung der innern Steuern von den damit betroffenen vereins⸗ 
laͤndiſchen Gegenſtänden ſoll in. der Regel in dem Lande des Bar 
ſtimmungsortes Statt finden, in ſoßern ſolche nicht, nach beſonderen 
Vereinbarungen, entweder durch gemeinſchaftliche Hebeſtellen an den 
Binnergrenzen, oder im Lande der Vecſendung für Rechnurg des cbs 
gabeberechtigten Staates erfolgt. Auch ſollen die, zur Gicheräng der 
Steuer Erhebung erforderlichen Anordnungen, ſoweit ſie die, ber der 
Verſendung ans einem Vereinsſtaate in den anderen, einzuhaltenden 
Straßen und Controlen betreffen, auf eine, den Verkebr moͤglichſt wenig 
beſchraͤnkende Weiſe und nur nach gegenſeitiger Verabredung, auch, das 
"fern bei dem Trausporte ein dritter Vereinsſtaat berührt wird, nur unter 
Zuſtimmung des letzteren, getroffen werden. 


In welchen Zoll⸗Vereinsſtaaten innere Steuern auf die Hervorbrin⸗ 
gung oder Zubereitung gewiſſer Erzeugniſſe gelegt find und in welchem Be: 
wage hiernach in dieſen Vereinsſtaaten von den gleichnamigen Erzeugniſſen 
anderer Vereinsſtaaten Uebergangs Abgaben vom Aften Januar 1842 ab 

— werden erhoben werden, ergiebt die sub Nro. I. beiliegende Ueberſicht. N 
Preußen, Sachſen, Kurheſſen und Thüringen haben ſich binſichtlich der 
Beſteuerung des Weins, Trauben⸗Moſtes und Tabacks, Preußen, Sachſen 
und Thüringen außerdem noch hinſichtlich der Beſteuerung des Branntweins 
und Bieres zu gleichen Einrichtungen dergeſtalt vereinigt, daß zwiſchen Preu⸗ 
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ßen, Sachſen und Thüringen binſichtlich der inneren Steuern ein vollig freler 
Verkehr, zwiſchen Preußen, Sachſen, Kurheſſen und Thuͤringen aber ein 
ſolcher freier Verkehr nur mit Ausſchluß⸗ des Branntweins und Biers Statt 
findet, von welchen letzteren Gegenſtänden bei dem gegenſritigen Uebergange 
einerfeits von Preußen, Sachſen und Thuͤringen, andererfeits von Kurheſſen, 
Uebergangss Abgaben erhoben werden. Den uͤbrigen Vereinsſtaaten gegen⸗ 
über, find ſonach hinſichtlich der Erhebung der Uebergangs Abgaben vom 
Wein, Traubenmoſt und Taback, Preußen, Sachſen, Kurheſſen und Thuͤrin⸗ 
gen; binſichtlich der Uebergangs Abgaben vom Branntwein und Biere, 
Preußen, Sachſen und Thuͤringen als ein Ganzes zu betrachten. 


Ueber die für den Verkehr mit uͤbergangsabgabepflichtigen Erzeugniſſen 
zu eröffnenden Straßen und die auf dieſen Straßen zu errichtenden Abfertis 
gungsſtellen, bat ferner eine Verabredung Statt gebabt, wie ſolche aus dem 


, Nro. II. beiliegenden Verzeichniſſe hervorgehet. 
In Folge dieſer Vereinbarungen wird nunmehr Folgendes angeordnet: 
. . — 8 | 
Der Uebergang ſteuerpflichtiger Gegenflände uͤber die Binnengrenzen 


a) zwiſcken Preußen, Sachſen, Kurheſſen und Thuͤringen einerſeits und 
Baiern, dem Großberzogthum Heſſen, Naſſau und Frankfurt andererſeits 
fuͤr Wein und Traubenmoſt, Branntwein, Bier, Malz, Tabadsı 

blaͤtter und Tabacksfabrikate, fo wie 


b) zwiſchen Preußen, Sachſen und Thüringen einerſeits und Kurheſſen 
andererfeits 
für Branntwein und Bier, 
iſt nur auf denjenigen Straßen und uͤber diejenigen Hebe- und Abfertigungs, 
ſtellen zuläffig, welche das beiliegende Verzeichniß ergiebt. 
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Für den Die von Wein, Traubenmoſt und Taback bei dem Uebergange aus 
Ae Baiern, Württemberg, Baden, dem Großberzogthum Heſſen, Naſſau und 
aögabepfich⸗ der freien Stadt Frankfurt mit der Beſtimmung zum Verbrauche in Pren⸗ 
nger Waaren ßen, Sachſen, Kurbeſſen und Thüringen, von letzteren Staaten zu erhebenden 


um Verblei⸗llebergangs- Abgaben betragen: 4 

Feen be vom Wein für den Preuß. Centne r 25 Sgr. 
6 vom Traubenmoſt desgl. ne rer 
s von Tabacksblaͤttern und Fabrikate n 20 
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Die vom Branntwein und Bier bei dem Uebergange aus den obengenann⸗ 

ten Vereinsſtaaten und Kurbeſſen, mit der Beſtimmung zum Verbrauche in 

Preußen, Sachſen und Thüringen, von letzteren Staaten zu erhebenden Vie 

x bergangs Abgaben 

vom Branntwein für den Preuß. Ohm bei 50 Procent Alkobol nach 
Tr alf 9 n Rihlr. 

vom Bier für den Preuß. Centner en. 74 Sgr. 


e 8. 
Die Erhebung beginnt mit dem Iften Januar 1842 und erfolgt nach 
Wahl des Verſenders oder Waarenfuͤhrers, entweder 


u) bei einer der in dem Verzeichniſſe unter Nro. I. bezeichneten, in Preu— 
ßen, Sachſen, Kurheſſen und Thüringen belegenen Grenz: Hebeſtelle, 
resp. fuͤr Branntwein und Bier über die Kurheſſiſche Grenze einge, 
bend, bei den unter Nro. II. aufgefuͤhrten, in Preußen, Sachſen und 
Thüringen belegenen Grenz- Hebeſtellen, oder 


b) bei einer Steuerſtelle im Innern. 
Zur Erhebung der Uebergangs : Abgabe find alle bezeichneten Grenz; 
Hebeſtellen ganz unbeſchraͤnkt befugt. 


§. 5. 


Die Abfertigung zur Erhebung der Uedergangs Abgaben im Innern 
geſchiehet auf den Grund von Uebergangsſcheinen. 


Soll die Entrichtung der Steuer bei einer Steuerftelle im Innern er. 
folgen, fo muß der Waarenführer entweder bei der Grenz⸗Hebeſtelle einen 
von einer Steuerſtelle im Lande der Verſendung ausgeſtellten Uebergangs⸗ 
ſchein produciren, oder dort auf Ertheilung eines ſolchen Uebergangsſcheines 
antragen. 


Im erſteren Falle erfolgt die weitere Abfertigung ebenfalls unbeſchraͤnkt 
von der Geenz⸗Hebeſtelle. Zur Ertheilung von Uebergengsſcheinen aber 
ſind nur diejenigen Grenz Hebeſtellen befugt, welche beſonders werden bes 
kannt gemacht werden. 

Die Erledigung der Uebergangsſcheine kann von ollen Haupt- Zoll, und 
Haupt, Steuer-, fo wie von den Steuer-Aemtern bewirkt werden, welchen 
die Befugniß zur Erledigung von Begleitſcheinen II. uber ausländiſche Waa⸗ 
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ren beigelegt iſt, und auf dieſe Zoll⸗ und Steuerſtellen kann daher die Aus, 
fielung ſolcher Scheine erfolgen. 5 f 


5. 6. 


Dung gang. Wird bei den bezeichneten Grenz- Hebeſtellen vereinsländiſcher Wein 


Ausgang: 


— 


und Traubenmoſt, Taback, Branntwein und Bier zum Durchgange durch 
dieſſeitiges Territorium ins Ausland oder nach Baiern, Württemberg, Baden, 
Oroßberzogtbum Heſſen, Naſſau, Frankfurt respective Kurheſſen angemeldet, 
jo erfolgt die Abfertigung ebenfalls auf den Grund eines Uebergangsſcheines, 
welcher entweder hei der dieſſeitigen Grenz: Abfertigungsſtelle, oder bei der 
Steuerſtelle im Lande der Berſendung zu extrabiren iſt, 


„ 5. 7. 3 

Bei der Verſendung von dem in Preußen, Sachſen, Kurbeſſen, und 
Tbuͤringen erzeugten Wein, Weinmoſt und Taback und dem in Preußen, 
Sachſen und Thüringen erzeugten Branntwein und Bier nach den ſuͤdlichen 
Vereinsſtagten und für die Verſendung von Malz nach Baiern, ausſchließlich 
des Rheinkreiſes und nach Wuͤrttemberg, iſt außer der Innehaltung der Us 
Hergangeſtraßen jedenfalls eine Anmeldung bei den in dem Verzeichniſſe (Bei 
lage II.) genannten jenfeitigen Hebe- und Abfertigungsſtellen erforderlich. 

Da Taback in den genannten Staaten uberall keiner, und Wein nur 
einer Abgabe bei der Verzehrung oder dem ferneren Handel damit unterliegt, 
fo bedarf es bei der Werfendung von Taback und Kein einer weitern Abs 
fertigung durch dieſſeitige Steuerſtellen nicht. 82 

Die Entrichtung der Uebergangs Abgabe von Bier, Branntwein und 
Malz, kann aber ſowohl bei den jenſeitigen Grenz⸗Hebeſtellen, als bei jen, 
ſeitigen Steuerſtellen im Innern erfolgen, im letzteren Falle auf den Grund 
von Uebergangsſcheinen, die entweder bei der jenſeitigen Grenz Ahfertizungs, 
ſtede oder bei den dieſſettigen Haupt Zoll- und Steuer⸗Aemtern, oder Steuer 
Zemtern zu extrahiren fing, 9° 1 8 

Was bet der Verſendung von Branntwein mit dem Anſpruche anf 
Steuer⸗Reſtitution beobachtet werden muß, iſt durch beſondere Bekanntmachung 
vorgeſchrieben. g - 

Be F. 8. 

Sollen dieſſeitige Erzeugniſſe der im b. 7. genannten Art über vereins 
ländiſche Binnengrenz, Zellſtellen zum Durchgauge, entweder nach dem Aus, 
jande oder zum dieſſeitigen Wiedereingange ausgefuhrt werden, ſo muͤſſen 


= 


EIER 
Aber dergleichen Verl-abungen in eben der Art wie $. 6. vorgeſcheieben, Lle⸗ 
dergangs ſchein⸗ spteabirt werden. 5 
9. 9. * 

Ueber das Verfahreu bei Ausfertigung und Erledigung der Uebergange⸗ 
ſcheine für den Ein, Aus, und Durchgang uͤbergangsabgabepflichtiger Gos 
genſtände, ſo wie über die von den Ertrabenten zu übernehmenden Bücge 
ſchaftsleiſtungen und andern Verpflichtungen, iſt den Hebe- und Abfertigungs⸗ . 
ſtellen beſondere Anweiſung ertheilt. a 


§. 10. 


— In Beſzug auf die Ein? und Durchfuhr von Gegenſtaͤnden, welche Le 

bergangs⸗Abgaben unterliegen, finden die Vorſchriften der 99. 29. 30. 31. 

33. 40, und, 41. des Zollgeſetzes vom 23ſten Januar 1838 und die bierber 

geboͤrigen Vorſchriften der Zoll: Ordnung, jedoch mit der Maaßgabe Kurven 

dung, daß: 42 ö 

h was dort in Bezug auf die Grenz Zollämter vorgeſchrieben iſt, bier von 
den zur Erhebung der Uebergange- Abgaben an den Binnengrenzen ww 
richteten Steuerſtellen gilt, und 

w) was im Zollgeſetze und der Zoll⸗Ordnung von den Begleiiſcheinen 24 

ſagt iſt, auf dir Uebergangsſcheine Anwendung findet. 


§. 11. 


Defraudationen der Uebergangs- Abgaben oder Zuwiderbandlungen gegen 
die wegen Erhebung und Sicherſtellung derſelben ertheilten Vorſchriſten, 
werden nach den Beſtimmungen des Zoll- Strafgeſetzes vom 28 ſten Jannar 
1838 geabndet. 

Berlin, den 13ten Dezember 1841. 


Der Finanz: Minifer 
(gr) Sraf v. Alvensleben: 
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I. 
Ueberſicht 


der Steuerfäge, welche in denjenigen Vereinsſtaaten, wo innere Steuern auf 
die Hervorbringung oder Zubereitung gewiſſer Erzeugniſſe gelegt find, von den 
gleichnamigen vereinslaͤndiſchen Erzeugniſſen erhoben werden koͤnnen. 


Vereinsſtaaten, Ma aß ſt a b Stenerfag, . 
in welchen für 


im 
3 14 Thaler: | 24: gl. 
= die Erhebung Statt findet.!“ die Erhebung. baler | 244 gl., 


Ex Fuß. 
r. Sgr. Pf.] Fl. X. 
N IJ. Vom Wein und Traubenmoſt. 

1 | Preußen, Sachſen, Kur: Zentner, Preußiſch, 9 

beſſen und der Thuͤringi⸗ (21.028,96 Zollzentn) 

ſche Verein. Wein „ * „ * — 25 —— 1 274 
Traubenmoſt. . - 20 — 1 10 

II. Vom Bier. ö 
Preußen, Sachſen und der Zentner, Preußiſch.— | 77 s 
| 1 


Thuͤringiſche Verein. 
Baiern, rechts des Rheins] Eimer, Baieriſch, — 
(S0, 497,932 Ohm 
Preußiſch). 
Wuͤrttemberg Eimer, Wuͤrttemberg., 
(= 2,13,915 Ohm 
Preußiſch). 
a) braunes Bier . 
b) weißes Bier . 
Ben Obm, Badiſch. — 2 
(= 1,091,673 Ohm | 
Preuß iſch). ö | 
Kurheſſen Obm, Kurheſſiſch, — 10 
(S1, 27,092 Ohm > 
Preußiſch). 
I[Obm, Großb. Heſſiſch— 115 
I (= 1,164,351 Ohm 
| Preußiſch). B 


92 — 
—— — m 


1 5+1 3 | 


26+ 


— — 
» 


a 


> 
— nn — — — 0) 


6 Großherzogthum Heſſen 


N 2, N. 


er M 4 En ab Steuer ſatz 

in welchen Be ri 14 Thaler | 243 gl. 
25 [die Erbebung Statt findet, | Di . nn 5 
78 gelt gn Br 1 Ohm, Frankfurter, — 11 57 — 40 


| Fon = 1,043,867 Ohm 
er Prenßiſch)— 
ai ies Ha; V cm Branntwein. | 


1 Preußen, Sachſen und der] Obm⸗ Preuß“, bet 5080 6(— |— 10 30 
[ Thbbringiſche Verein. [ Alkohol nach Tralle s. | 


2 dee * 
. 


2 Balerch rechte — Eimer, Baieriſch. 4 —— 11145 
rim IEimer, Württembergiſch, 2 25/875 — 
4 Kurheſſen I Obm, Preuß., bei 5081 3 — - 15 15 
f Alkohol nach Tralles A 
5 Iv. Vom Ma lz e. | 
1 Baiern, rechts des Rheine | Megen, Bzbieriſch, 755 14.033 — 30 
— 0,674,283 Scheffel f — 4 ir 
g Preußiſch). ; 
2 Wuͤrttemberg | Simti, Württembergiſch,/ — — 20 
wer a 403,089 Scheffel i | 
0 f 9 44 Preußiſth)r 8 > 
“ur 
v Von elbe Blättern und 15 rn 
4 Preußen, Sachſen, Kür: Zentner, Preußiſch. — 20 — 110 
beſſen und der Sa 19 f 
ſche Verein. * 0 5 a 
AS 
HE * b „1 492 | * 8 . 
1 a 10 ; 1 
Br k Tier 128 ; 
| PAR 
mint 8 ALLER: ) | 1552 
51 % 1 4 5 


ı 28.93 II., 0 
Verzeichniß * * 
der Uebergangsſtraßen für den Verkehr mit den einer Uebergangs⸗ Abgabe 


unterliegenden vereinsländiſchen Erzeugniſſen, und der an dieſen Straßen bes 
ſtehenden, resp. zu errichtenden Hebe und Abfertigungs⸗ Stellen. 
1 AI ; 


— z 2 


— — RETTET 


rare r ee e l! 
| I Hebe, und Abferrigungs Stellen. 
Bezeichnung f 


— — — — ——¼ nn — 


In s In 
der Preußen, Sachſen, Kurs Balern, Großherzogthum 
11 eſſen ingen. JHeſſen, u. Frankfun 
Uebergangsſtraßen. — . ſen und Tbüringen. Hes Maler 1.8 — fs 
| Staat. 0 Ort. Staat. I = Dee 2 
I. Zwiſchen Preußen, Pi. 
Sachſen, Kurheffen | | 9 
und Thuͤringen einer⸗ er i 
ſeits u. Baiern, Groß, N 
berzogthum , Heller, | | 535 
Naſſau u. Frankfurt 
andererſeits. f f 
Von Hof nach Oelsnitz] Sachſen. Gaſſenreuth. ] Baiern Hof. 
7. 7. . 7. Pla en 1 f ut iz · 5 7. do. 
1 7 ! 77 Ge ll Thuͤringen Gefell. 4 174 do. 
7 „ „ Hirſchberg ENT Hirschberg. „ |. do. { 
„ Lichtenberg nach 0 1 * K 7 
Lobenſtenn wm]. Lobeuſtein. * Lichtenberg. 
2 eee nach g 
Lobenſte n . ö 2 do. 7 Nordhalben. 
„ Ludwigsſtabt nach] 
Leheſten ” Leheſten. 15 Ludwigsſtadt. 
„Ludwigsſtadt nach 
Graͤfeutbal » „ ＋ Geäfentbal. * do. 
„ Kronach nach 
Sonneberg. 7 Sonneberg. 2 Kronach. 
Lichtenfels nach 
Coburg 7 Coburg. 55 Lichtenfels. 


„ Lahm n. Coburg“ „ do. 1 Lahm. 


Bezeichnung 
der 


ve Uebergangsſtraßen. 


509419 


In 
Preußen, Sachſen, Kur- 


Von Ebern n. Coburg Aliringen 


„Seßlach n. Coburg 
„ „n. Heldburg 
, Hofheim n. „ 

„ Trappſtadt nach 
Roͤmhild. -» 

„ Meklrichſtadt nach 
Henneberg 

„ Fladungen nach 
Melpers 

„Tann nach Geyſa 

„Bruͤckenau n. Fulda 

„Aſchaffenburg nach 
Hanau 

„ Steinheim nach 
Hanau 

„Offenbach n. Hanau 
„Frankfurt n. „ 

„ „ nach Vilbel 

„ „In. Bonamoͤs 

„ „n. Bockenheim 


„ Roͤdelheim nach 
Bockenheim. 
„Vilbel n. Frankfurt 
„Friedberg n. Hanau 
„ Langenbergheim 
nach Markoͤbel 
„Altwiedermus nach 
Nie dergruͤndau 


7. 
7. 


4. 
7 


” 
” 


Kurheſſen. 


beſſen und Thüringen. 
Staat. | 


Ort. 
Coburg. 
do. 
Heldburg. 

do. 
Roͤmhild. 
Henneberg. 
Melpers. 
Geyſa. 
Doͤllbach. 
Neuwirthshaus. 
Hanau. 
Mainkur. 
do. 
Heiligenſtock. 


Preungesheim. 
Bockenheim. 


acc.. 
Heiligenſtock. 

Windecken. 

Markoͤbel. 


Niedergruͤndau. 


Hebe: und Abfertigungs⸗ Stellen. 


In 
Baiern, Großberzogtbum 
Heſſen, Naſſau u. Frankfurt. 


Staat. | Ort 


Baiern. Eben, 
ai m ti 
77. : 
7 Heben. 
1 Trappſtaͤdt. 


” Melrich ſtadt. 


7 Fladungen. 
u Tann. 
. Bruͤckenau. 


„ Aſchaffenburg. 
Großhberzt. . 


Heſſen. Steinheim. 
Pr | Offenbach. 
Frankfurt. Frankfurt. 
5 do. 
12 do. 
7. | do. 
Großberzt. 
Heſſen. Roͤdelheim. 
7 Vilbel. 


” Heldenbergen. 
55 augenbergbeln 


uni Altwiedermus. 


un 
L 


Bezeichnung 


der 


Vebergangsſtraßen. 


Von Büdingen nach 
1 pebeien. 


6 
41 777 
‚a 
” 
” 


1 
Li 


„Alsfeld n. Hersfeld 
„ v. Ziegenhain 


” 
” 


„, Fa: Neuſtadt. 


. 


"Büdingen nach 
Wolferborn * 
Hitzkirchen nach 
Wolferhorn 
Burgbracht nach 
Wolferborn . 


Bermuthsbain n. 


Hinterſteinau 
Gunzenau nach 
»Hinterſteinau 
Zahmen n. Blan⸗ 
kenauu x 
Lauterbach nach 
Fulda 
Schlitz u. Fulda 
„ n. Hersfeld. 
Grebenau nach 
Lingelbach 


X 12 


ä — ni 


Hebe; und Aopen. Srl. 


on u mn m 


In 
Preußen, Sachſen, Kur⸗ 


Staat. | 


Arushain; nacht 


Neuſtadt * 


Kirtorf nach 


Schweinsberg 


7 Br Ohm] 
Schweins berg 


1 gondorfn. Nordeck 


in 


” 


E 
1 
| 
| 


a 
i 


befii en und Thüringen 


In 


Baiern, Großherzogthum 


— ie 


Or t. 


Miedaafärnen 


* 


\ Wotfakborm 
* 


db. 


fed 


* 


Blaafenau. 


Graßeplder. 


** X 


Niederanlar 
Lingelbach⸗ 0 
eo. 


Schrecksbach. 


Neuſtadt. 
dos = 


Schweinsberg. 
db: 
Nordeck, 


Heſſen, Maſſau u. Frankfurt. 


[Staat. | 


O rt. 


Großberztiſ 


2 ab 12 IE in “A 


Heſſen. 
g 8 


” . 


7 


ı 9 


N ae 
Dinderbügen 
„Hibkirchen, 
Burgbracht. 


KERNE a 
Bermuthsbain. 


* 
im 


Gunzenau. 


Zabmen. 


197 


Landenhauſen. 
Schlitz. 
Unt. in. 
Grebenau. 
Eifa. 
Eudorf., 


Arnshain. 
Kirtorf. 


Lehrbach. 


Nied. Ofleiden. 
Londorf. 


In 
ieee riußen, An Kur; 
1 ee, e un Affen und uͤringen. 
2 inne ge 8 Er 2 5 


Baiern, Greßherzogtbum 
Heſſen, Naſſau u. 3 


I Staat. | 


Von Allendorf mir 
Lunda n. Nordeck bee, 
„ Gieſſen nach ul: 4 ' 


lendorf a. h. Lund. e 
„ Gieſſen nach Mar: 


„ Gieſſen n. Wetzlar anf % 
Mae Vr 


Weilburg nach 


” 


Naſſau. 


Herborn n. el 


Gladenbach Sn } 


” 


Großherzt. 


Heſſen. 


1. Biedenkopf nach 


Beans nach 


Baltenderg nach 


77 
75 


7 


222 


Hatzfeld n. Ber: 


— ge — 


Großberzt. 
‚hellen, 1 d. d. L. 


Rennertsbauſen. 


2 * 145 


— — wre — 


. — — — — * — 
Hider und Abfertigungs, Stellen. 


Bezeichnung — 
u 2 In 
der Preußen, Sa Kur, Bdiern, Großherzogthum 
\ en. [H 
Weben r bi ef Raflau, u. Frankfurt. 
Staat. 8 r t. 13 Staat. | Diet. 
Von Biedenkopf nach Großberzt. 5 8 
Laasphe. erben. Laasphe. Heſſen. Wallau. 
7 Dillenburg nach * f M 
Siegen 7 imedo, Raſſau, 
„ Hachenburg und 
Herſchbach nach e 
Altenkirchen. 7 Altenkirchen. 7 
Herſchbach nach f 
Dierdorf. 7. Dierdorf. 1. 
„Montabaur u. Ems 
nach Coblenz „ (Ehrenbreitenſtein. „ 
” da. 7. 
7 Coblenz. 7. 
Auf vom Reine) , S en.. 
| ” Oberweſel. 7. 
ö Z Bacharach. 
Von Bingen n. Bin; Groß bert 
gerbruck . . Bingerbruͤck.] Heſſen. Bingen. 
„ Bingen u. Mainz f 8 us 
nach Creuznach 7 Creuznach. 7 Planig,, 
„ Partenbeim nach ch 1985 0 > 
Creuznach 1 do. In Boſenheim. 
„ Wollſtein u. Fuͤr⸗ : N 
feld n. Creuznach „ do. „ Hackenheim. 
„„ Alſenz n. Creuznach 75 — do. Baiern. 
„Ober, Moſchel n. ö 
Meiſenbeim «. „ Meiſenbeim. 7 
„ Lauterecken nach * a 
Meiſenheim. „ d = Ir el 


15 2 72 »2) SER TERN 


een und Abfertigungs⸗ 2 d Orin 


FFF 
Prelßen, Eisten, Kurs Baiern, Großberzogthum 
Re „Yen und Thüringen. Heſſen, Naſſau u. Frankfurt. 
enpafen Es 


Staat. 8 rt. Staat. | Ort. 


Von Wee nach | | 
Grumbach; Preußen. Grumbach. Baiern. 
75 Kuſel nach Baum, 
„ + ess, Baumholder. * 
erſchweiler! 5 jr = 
58 berg nach St. 
Wenden ? . 11 1 St, Wendel. Mm | 


burg n. . * Neunkirchen. * 
„St. Ingbert und 
„ Dliescaſtel nach. 


Saardräcken * * Rentriſch. „ 

A| Ferner: 1 Großberzt. N 

V. Friedberg n. — Katbeſen Dorpeim Heſſen. Friedberg. 
gen uͤb. Dorheim „N Mehlbach. 


„Waldmahr u. Hom. 
burg n. Ottweiler; 15 i Ottweiler. x 
" Waldmohr u. Hom: . 


„Butzbach nach 


Dorbeim « „ „ Nied. Moͤrlen. 
„ Beyenheim nach“ | 
Dorheim + 77 * 2 Beyenheim. 
vn Ziefelomad Rupt 
kirchen 7 1 ie . Alsfeld. 
, Angerod n. Ruhl 
kirchen pr > Angerod. 
„Nieder: Orke nach | ' 
Able e Schreufa. „ VMieder : Orke. 
Thalitter nach Cor; 
bach Preußen. Corbach. 7 Thalitter. 
eu nach > 7 b 
Arolſen Arolſen. 2 Hoͤringhauſen. 


Derſogal⸗ 
Chronik. 


N 16 . 


PPV ͤ ͤ NE we 


en eber und Nöferligun; 8; Stellen, 
— Bezeichnung — —ͤ—ę— 4 en 


der In. Preußen, [ „In 
4 ‚od . Sachſen und Tphringen, | Kurheſſen. 
5 uebergangsſtraßen — . 
* 2 0 128918 Stat. N 98h Ort. 


II. Zwiſchen Preußen, Sachſen N en 
und Thüringen einerſeſts undſ. * t f 44 
Kurheſſen andererſeits. n. 

Von Hünfeld nach Geyſa : Thuͤringen. Son 


— 


Vacha „ Saunas 1 , Raßlorf. 


45 7. ” - 2 
„ Friedewald nach Vacha 98 Vacha. e Phflwpstßzal. 
„ Heringen nach Berka „„ Berka. ' Heringen. 
„ Richelsdorf „ ER 15 40. s „Richelsdorf. 
* 2 „ Gerſtungen 5 Gerſtungen. Pasıgaud 
„ Nietra nach Kreutzburg aut? Kreutzburg.! :“ Netra- 
„ Wanfried nach Treffurt. „Treffurt aua ebe 
7 IT, „ Muͤhlbauſen „ [Kotharinenberg. “ do.. u 
„ Witzenhauſen n. Heiligenſtadt“ Hohenganbern! Witzenhaufen. 
„ Carlshafen nach Beverungen „ Herſtelle. ] Caelshafen. 
„Caſſel nach Paderborn . wo. Warbukg. Nied. Liſtingen. 
Aan, Atolſ eur dre % Aroſſen- Polkmarſenc⸗ 
„Fritzlar „ Nied. Wildungen Nied. e Wildungen? Eritzlar. 
Frankenberg nach Corbach 2 ie; Frankenberg. 
„ a „ Hallenberg Kallenberg, I. d. 


7 u m 1 
Bekannutmaſchau n g. 1. 

II. Mit der heutigen Nummer des Amtsblattes wird der auf dem flebenten 
Provinzial Landtage der Preußiſchen Provinzial Stande unterm Iten No; 
vember 1841 Allergnädigft ertheilte Landtags⸗Abſchied als befoudere Beilage 
ausgegeben und das Publikum darauf hiedurch hingewieſen. ; Han! 

Marienwerder, den 29ſten Dezember 1841. an een . 
Königlih Preußiſche Regierung, Abtheilung des Innekn. 
7 Zn. Nena nine 

III. Der Bürger und Kaufmann Friedrich Meyße zu Loͤbgu iſt daſeſbſt 

als unbeſoldeter Rathmann auf 6 Jahre erwaͤhlt und beſtaͤtiget worden. 
—— U 0 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Ned. 1. und der Landtags⸗Abſchied für die Preußlſchen 
Provinzial⸗Stände als außerordentliche Beilage.) 


